
Architekten schaffen Räume .

Einladung

zum 1. Architekturgespräch 2016

„GenerationenWohnen im Wohnkomplex I 

Eisenhüttenstadt“ 

Das Architekturgespräch findet statt am Donnerstag,

14. April 2016, 16:00 Uhr

Begegnungszentrum im WK I,

Alte Ladenstraße 11

15890 Eisenhüttenstadt.



Die Eisenhüttenstädter Gebäudewirtschaft GmbH und die Eisenhütten-

städter Wohnungsbaugenossenschaft haben mit dem Ingenieurbüro 

Hoch- und Tiefbau den denkmalgeschützten ersten Wohnkomplex aus den 

1950er Jahren unter Berücksichtigung der Belange des Denkmalschutzes 

und der Energieeinsparung neu gestaltet. Die Mischung der barrierefreien 

Wohnungen unterschiedlicher Größe ermöglicht, dass Alleinstehende 

und Familien ebenso wie junge und alte Menschen im Quartier zusammen-

leben. Der Umbau und die Sanierung des WK I erhielt 2015 den "Deutschen 

Bauherrenpreis Modernisierung".

Einführung – Ortsbesichtigung – Diskussion

Begrüßung: Christiane Nowak, Bereichsleiterin Stadtentwicklung / 

Stadtumbau Eisenhüttenstadt

Einführung:  Sirko Hellwig, Architekt, Ingenieurbüro Hoch- und Tiefbau eG 

Eisenhüttenstadt

Moderation:  Dr. Jürgen Tietz, Kunsthistoriker und Journalist

Es diskutieren: 

	 Christiane Nowak, Bereichsleiterin Stadtentwicklung / Stadtumbau

	� Oliver Funke, Geschäftsführer, Eisenhüttenstädter Gebäudewirtschaft 

GmbH

	� André Häusler, Technischer Vorstand, Eisenhüttenstädter 

Wohnungsbaugenossenschaft eG

	� Sirko Hellwig, Architekt, Ingenieurbüro Hoch- und Tiefbau eG, 

Eisenhüttenstadt

	� Marina Wehlisch, Untere Denkmalschutzbehörde, Landkreis Oder-Spree

	 Dr. Ruth Klawun, BLDAM

	 Heiko Türk, BLDAM Gebietsreferent

Sie sind herzlich eingeladen. 

Bernhard Schuster

Präsident der Brandenburgischen Architektenkammer

Anmeldung für die kostenfreie Veranstaltung bei der 

Brandenburgischen Architektenkammer per Fax unter: 0331.27 59 111

oder per E-Mail unter info@ak-brandenburg.de.

[  ]	 Ich nehme am Architekturgespräch in Eisenhüttenstadt teil.

[  ]	 Ich kann leider nicht teilnehmen.

Institution/Büro:

Foto:  Sirko Hellwig

Die Veranstaltung wird vom Ministerium für Infrastruktur und Landesplanung
im Rahmen der Förderung der Bau- und Stadtkultur unterstützt.


